
Substitutionsdiplom Kärnten 2016

7. u. 8. Oktober 2016: Klinikum Klagenfurt, Festsaal APP
22.10.2016: Ärztekammer für Kärnten

Veranstalter: ÖGABS, Ärztekammer für Kärnten, Land Kärnten

Begrüßung und Moderation: Dr. Brigitte Prehslauer, Dr. Claudia Scheiber

Freitag, 07.10.2016 15:15 - 16:00 Von der Abstinenzorientierung zur Harm-Reduction
Ambulante und stationäre Behandlungsformen, Drogenhilfsnetz 
Dr. Brigitte Prehslauer

16:00 – 16:45 Therapeutische Haltungen
Akzeptanz, Empowerment, Deeskalation
Dr. Ekkehard Madlung

16:45 – 17:30 Möglichkeiten und Grenzen der Sucht-/Substitutionsbehandlung
Behandlungsziele, Unterstützung von Diagnostik und Behandlung von 

Begleitstörungen 
Dr. Ekkehard Madlung

17:30 – 18:00 Pause

18:00 – 18:45 Zusammenarbeit ambulanter und stationärer Bereich
Dr. Ekkehard Madlung

18:45 – 19:30 AmtsärztInnen und Gesundheitsbehörde
Aufgaben, gesetzliche Grundlagen und Zusammenarbeit mit substituierenden

ÄrztInnen
Dr. Alexandra Gasser

19:30 – 20:15 Rechtliche Grundlagen und deren Relevanz für die Praxis
Suchtmittelgesetz, Substitutionsverordnung, Suchtmittelverschreibung
Dr. Alexia Stuefer



Samstag, 08.10.2016 09:00 - 09:45 Somatische Komorbidität
Virale Infektionskrankheiten (Hepatitis, HIV)
Dr. Wolfgang Korak

09:45 – 10:30 Entstehung von Suchterkrankungen
Ursachen, Risikofaktoren, Früherkennung
Prim. Dr. Wolfgang Wladika

10:30 – 10:45 Pause

10:45 – 11:30 Jugendliche Suchtmittelabhängige und Gefährdete
Besonderheiten, Konsummuster, Diagnosestellung, Indikation zur Substitution
Prim. Dr. Wolfgang Wladika

11:30 – 12:15 Praktische Durchführung der Substitutionsbehandlung – Teil 1
Assessment: Anamnese, Untersuchungen, Aufklärung, Indikationsstellung
Dr. Anja Rass-Radda

12:15 – 13:00 Pause

13:00 – 13:45 Praktische Durchführung der Substitutionsbehandlung – Teil 2
Diagnose, Indikationsstellung, Wahl des Substitutionsmittels, Einstellung, 

Erhaltungsdosis, 
praxisbezogene Übungen anhand von Fallbeispielen
Dr. Anja Rass-Radda

13:45 - 14:30 Praktische Durchführung der Substitutionsbehandlung – Teil 2
Dr. Gerald Kattnig

14:30 – 15:15 Praktische Durchführung der Substitutionsbehandlung – Teil 2 
Dr. Gerald Kattnig



Samstag, 22.10.2016 09:00 – 09:45 Praktische Durchführung der Substitutionsbehandlung – Teil 3
Ausstellen von Suchtgiftrezepten, Abgabemodus, Umgang mit Beikonsum – 
im Besonderen bei Benzodiazepinabhängigkeit, praxisbezogene Übungen mit 
Fallbeispielen
Dr. Bernhard Prilhofer

09:45 – 10:30 Praktische Durchführung der Substitutionsbehandlung – Teil 3
Dr. Bernhard Prilhofer

10:30 – 10:45 Pause

10:45 – 11:30 Praktische Durchführung der Substitutionsbehandlung – Teil 3
Ausstellen von Suchtgiftrezepten, Abgabemodus, Umgang mit Beikonsum – 
im Besonderen bei Benzodiazepinabhängigkeit, praxisbezogene Übungen mit 
Fallbeispielen
Dr. Bernhard Prilhofer

11:30 – 12:15 Psychosoziale Aspekte von Suchterkrankungen
Soziale Problemstellungen, Formen der psychosozialen Betreuung
Zusammenarbeit mit psychosozialen Betreuungseinrichtungen, Betreuung 
von Angehörigen
Mag. Bernhard Höbart

12:15 – 13:00 Pause

13:00– 13:45 Psychische Komorbidität 
Häufige psychiatrische Störungen bei Substitutionspatienten, Diagnostik, 
Behandlung,
Besonderheiten, Fallbeispiele
Dr. Walter Wagner

13:45 – 14:30 Ältere Suchtmittelabhängige
Spezifische Problemstellungen und Lösungsansätze
Dr. Walter Wagner, Dr. Claudia Scheiber

14:30 – 15:15 Sucht und Schwangerschaft
Abhängige Mütter  mit kleinen Kindern, Kooperation mit der Jugendwohlfahrt
Dr. Claudia Scheiber


